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Zusammenfassung

Das Ziel von SALSA ist das Überwinden der semantischen Lücke in der Musikinformationsforschung durch die
Verwendung adaptiver und strukturierter Signalrepräsentationen. Diese semantische Lücke ist der Unterschied im
Informationsgehalt der Signalrepräsentationen und Modelle, die im Moment in der Musikinformationsforschung
verwendet werden, und der Sprache in der sich Musiker oder allgemein Musikrezipienten über Musik austauschen.
Während bisher Standardmethoden der Signalverarbeitung im Einsatz sind, erlauben moderne mathematische
Methoden Modellierungen, die sich automatisch an das jeweilige Musikstück anpassen. Durch die Verwendung dieser
Methoden in Verbindung mit maschinellem Lernen wird die Verknüpfung von Musikaufnahmen mit ihren semantischen
Inhalten möglich. Ergebnis des Projektes soll damit eine neue Art von Musikanalyse sein, die sich automatisch dem
vielfältigen semantischen Inhalt von Musik anpasst.
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